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^_^______^^ Dienstng V,» 12. Jänner 1830.

«Kubermal ° Verlautbarungen.
" ' ^ " V ^ -><i Nr. >,c,7oi.

v nz. Strafhau,e kommt mtt End d M eine

n e ^ 7 ' " '"Erledugung/H welcher
nebst der freien Wohnung und der E.vil-Mon-
toilr em sixer Gehalt von jährlichen i5o fi.
?^' ^ dann em Nütural^Deputat von jähr-
lchen 6 Klafter Brennholz, und 12 Pfund

Unschlittkerzen, verbunden ist. — Dieses wird
nm der Erinnerung zur allgemeinen Kenntniß
gebracht, daß Jene, welche sich zu diesem Dienst-
posten geeignet glauben, und sich darum zu be-
werben gedenken, ihre dießfalllgen gehörig zu
documentirenden Gesuche, in welchen nebst Ge-
bunsort, Alter, bisherigen Beschäftlgungund
frühere Dienstleistung, vorzüglich zu erweisen
lN, daß der Bittsteller sich »m ledigen Stande
befinde, und daß derselbe mit guter Moralität
auch eine gesunde und starke Leibesbeschaffenheit
verbinde, und der deutschen und krainerischen
Sprache kündig ist. — Die dießfalligen Eom-
peienzgemche sind bis 1. Februar l . I . , bei
dcr Landesstellc zu überreichen. — Uebrigens
w'.rd bemerkt, daß es gewünscht werde, daß
^ Bittsteller sich wo möglich persönlich bei der
^ s l ^ ' ^U-afhaus-Verwaltung zu Laibach

k ö n n "
^ 7 c k a I . - ^ ^ "lpnschen Gubernium
.ald^ch am 2. manner 18Z0.

v5oh. 3cep Freyherr v. S p i e g e l f c l d ,
^" ' k- Gubernial-Secretar.

AreiMmtliche V'erlautbarunLen.
^ ^ - b ) , Nr. 14I24.

^ K u n d m a c h u n g .
Vero.^ " " ' ^ " " "olge hoher Gubernial-
29273 ""Z " " " '7. December 1829, Zahl
^nst. l / ' " < " in der hicrortlgen Strafhaus-

^"stalt " " . Kastellberge.befindlichen Fabnks-

Vorrathe im Licitationswege gegen gleich bare
Bezahlung den Meistbietenden hintangegebcn
werden. Diese Fabriksvorrathe sind folgende,
und zwar: ^ ^ ^ ^Z

O^

7^3 breiter, weiß- und rothgesireif-
ter Bettzwlllich . . . . 3 5 A 4 "

dto. dto. 6o3^4 "
7)6 breiter, blau- und weißgestreif-

ter Nettzwlllich . . . . 2^ - ^
7^6 breiter, grau-, blau-und weiß'

gestreifter dto 5 i 2)4 " -
dto. dto. 4 58 2 ^ —

^)/^ breiter, weißer Reistentischzeuc 6 1 2 ^ —
7)9 breiter, dto. dto. 6 0 2 ^ - ^

dto. dto. dto. 6 0 1 ^ —
dto. dto. dto. 61 ^ -
dto. dto. bto. 6o3lä. —

2.l3 breiter, dto. dto. 263)4-«»
7M breiter, weißrupfencr Tischzeug 61 - .
2^3 breiter Barchent « . . . 32 —

dto. dto. 233l4 —
Abre i te , schwarze Steifleinwand 26 Nä —

dto. dto. dto. 2«2l^ —
^ 4 brette, weiße Reistenlemwand 62 2l/, --"

dto. dto. dto. 60 —
dto. dto. dto. 61 —
dto. dto. dto. 421^4 —
dto. dto. dto. 612^4 -°-
dto. dto. dto. 59 H4 —
dto. dto. dto. 61A4 —
dto. 'dto. dto. 61 N4 —
dto. dto. dto. 612)4 —
dto. dto. dto. 692)4 —
dto. dto. dto,. 43 2.lä —
dto. dto. dto. 59 3)4 - -
dto. dto. dto. 26 —
dto. dto. dto. 56 1 ^ "
dto. Hanf. dto. 602.K ^ "
dto. dto. dto. 29 3> —
dto. dto. dto. 39 —

2^3 breite, weiße Ruvfenleinwand 6 i ^ ^-
51)2 breite/ blaugestreifte.Kikel — " 3



«4

Ellen Z

Z
2j5 breiter, 8 scheft. weißer Reisten- .

Tischzeug '53 2^4 —
3j4 breiter, grauer Strohsackzwil-'

lich . . . . . . . 19 - ^
ä^3 breite, rothgestrelfte Klkel — 7
4jZ dto. ' dto. — 1
3j4 breite, graue Rupfenleinwand i52^ä —
4)4 breite Hanf- Reistenleinwand 1 —
H 4 do. graue Rupfenleinwand 1 2)4 ^
^ 4 do. schwarze Steifleinwand 26 1̂ 4 - -
7)9 do. grau-, blau- und weißge-

streifter Bettzwillich . . . 2 H 4 —
7^3 do. weiß« und rothgestreifter

Bettzwillich 8 2 ^ —
7)8 do. grau-, blau- und weißge-

sireifter Bettzwillich . . . 9 H4 ^ "
do. do. do. 2 —

M do. roth- und welßgestreifcer
Bettzwlllich 12 3^ä " "

2)3 do. 6 scheft. weiße Handtücher 62 H4 " "
H 4 do. gebleichte Relftenleinwand 61 2)4 —
2)3 do. roth- und welßgestreifter

Kannafaß 2 2)4 ^ -
7)8 bretter, grau-und blaugestreik-

ter ordinärer Bettzwlllich . 1 —
2)3 do. weiß- und blaugestreifter

Kannafaß 9 1)4 —
7M do. ordinärer blaugestreifter

Bettzwillich ^ 1)4 —
7)8 do. mittlerer blaugefirtifter

Bettzwilllch 7 —
7D do. blau und weifgestreifter

Bettzwillich 1934 —
7)3 do. ordinärer grau- tmd blauge-

streifter Bettzwillich . . 2 2)4 —
4)4 do. gebleichtes Relstentischzeug 9 3)4 —
7)8 do. ordinärer blaugestreifter

BettzwMich 8 —
3)4 do. weiß- und blaugestreifter

Bettzwlttich 52)4 - ^
,)3 do. Barchent 3 i ) 4 j ^
z^ j i6 do. 8 scheft. gebleichter Tisch- !

zeug 62)4 ' —
7)8 do. blaugestreifter Bettzwillich 102)4 —
7)8 do. 6schefr. gebleichter Tischzeug 3o 0)4 - —
7)8 do. roth- und wzißgcstreifter i

Bettzwillich l2 ^ —
4)4 do. gebleichte Hanfrnstenlein- !

- wand 1 3)4 ° —
^ 5 breit gebleichte 8 scheft. Hand- ^

nicher . l 0 H —

Summa . . 2o633)4 l2 i

Diese öffentliche Versteigerung wird am
25'dieses Monats Jänner, als am Iah^,'-
marktstage um 9 Uhr Vormittags in dem
Locale des hiesigen ^tadtmagistrates abgehal-
ten werden. — Diejenigen, welche von die-
sen verschiedenen Vorrathen etwas an sich zu
brmgen wünschen, werden hiemit zu dieser
Versteigerung hiemit eingeladen. — K. K.
Kreisamt Laibach am 5. Jänner i33o.

Atavt - uno lanvrechtliche Verlautbarungen-

Z. 8. (3) Nr . 3 M 4 .
Von dem k. f. Stadt- und Landrechte in

Krain wird anmit bekanltt gemacht: Es sey
über das Gesuch der Margaretha Pischler, nun
verehelichten Suppantschttsch, und der Maria
Pischler, in die Ausfertigung der Amortise
tions-Edicte, rücksichclich des ln Verlust gcra-
thenen, von Lucas Suppantschitsch, zu ^u l ^ -
sten der Maria Suppantschilsch, ausgestellten
Schuldscheines, äclo. 18. October i 3 i 5 über
56 fi. 56 kr., ilN»I>. seit 25. November ^8 i5 ,
auf das in^cnbach, sn̂ » Const. Nr . 5? gelb-
gene, der D . O. R. Commenda Laibach, 8ud
Urb. N r . 77 1)2 dlenssdare Haus, und den
dabei liegenden Terrain von 206 Quadrat-
Klaftern gewilliget worden. Es haben dem«
nach alle Jene, welche auf gedachten Schuld-
schein aus was immer für einem Rechtsgrun^
de Ansprüche machen zu können vermeinen, selbe
binnen der gesetzlichen Frist von einem Jahre,
sechs Wochen und drei Tagen, vor diesem k. k.
Stadt - und Landrcchte so gewiß auzumelden
und anhangig zu machen, als im Widrigen
auf weiteres Anlangen der heutigen Bittstel-
lerinnen die obgcdachtc Schuldurkunde nach
Verlauf dieser gesetzlichen Frist für gctöhtet,
kraft- und wirkungslos erklärt werden wi^d.

Laibach den 22. December 1629.

Z. 9 ? (3) ^ Nr . 8507.
Von dem k k. ^ tad t - und Landrechte in

Krain wird anmit bokamn gemach!: Es sey
über das Gesuch des Valentin Troppnsch, als
Valentin Rechberger'schen Erbenscrbcn, in die
Ausfertigung' der Amortisations-Eoicte, rück-
sichtlich des "angeblich m Verlust gerathenen,
auf Johann Rechberger lautenden Transfers,
N r . 7-24 , 6äu. 1. December 1812 pr. 5201
I^l'iuios 60 <Ü6NU!N6 gewilliaet wordcn. Es
haben demnach alle Jene, welch? auf gedachtes
Transfert aus was immer für cincm Rcchts-
grunde Ansprüche mache«̂  zu können vermei-
nen, selbe binnen der gesetzlichen Znst von ei-
nem Jahre, sechs Wochen mid orcl .Tagen,vor



,5
diesem k. k. Stadt- und Landrechte so gewiß
anzumelden und anhängig zu machen, als im
Wldrigen auf weiteres Anlangen des heutigen
Bittstellers, Valentin Troppnsch, die obgedacl>
te Urkunde nach Verlauf dleser gesetzlichen Frlst
fürgetödtet, kraft- und wirkungslos erklärt
werden wird,

iaibach den 23. December 1829.

Aennliche ^erlantharnnZsn.
Z. 27. (2)
S t r a p s e n - L l c i ta t ions - V e r l a u t -

b a r u n g .
Von Scite des k. k. Laibacher Strassen-

Commlssariais wird anmit -bekannt gemacht:
daß die zur Conservation der Brücken und Ca-
nale nothwendigen MacenaUen und Arbeiten
pro i 83o , als eichenes und fichtenes Brücken-
Gehölz, Gelander, Brücklmge, Bruchsteine
u. dgl. den hohen Vorschriften gemäß, im We<
ge der Mimlendo-Versteigerung hintaiigegeben
werden, die Versteigerung für die Wiener,
Triester und Klagenfurterstraffe erste Abthei-
lung wird bei der Bezirks-Obrigkeit Umgebung
Lcnbachs am i3 . d. , für die Wiener zweite
«nd dritte Abtheilung bei der Bezirks-Obrig-
keit Egg ob Podpstsch am 19., für die Agra-
merstrasse erste Abtheilung am 26. d . , Vor-
mittag von 9 bis 12 Uhr , und für die Lust-
thalerbrücke ^ am 19. Nachmittags von 2 bls
5 Uhr, abgehalren werden. Das Detail d'.eser
Licitation, wie auch die Bedingmsse können
taglich, sowohl in der Kanzley des Strassen'
Commissariats am Platze, Haus-Nr . 6 , als
auch bei den betreffenden Bezirken, eingesehen
werden.

Von dem k. k. Strassenbau - Ccmmlssaria-
te. Lmbach den 4. Jänner i63o.

vermischte ^erlautbavunLsn.
Z- »9. (2) N r . 1334.

E d i c t .
Von dem Bez. Berichte Reifniz wird hle-

mit allgemein bekannt qemach:: Es seyen zur
Vornahme der m der ExecuUonßsache dss Hrn.
Hemrich Quenzler zu Lachach, wider Georg
Periathu oon Großlivitz, wegen schuldigen
93 ss. M . M . c. 8. c., von dem löbl. k. k.
Benrks-Gerichte zu tzcnbach, M!t Bescheidt
"om ,7 . November l. I . , Zahl 261) , be«
willigten erecullven Versteigerung der, dcm
"tziern gehörigen, ^, Großllv'z liebenden,
dcr lobl. Herrschaft Ortcneqg, 5nk U id . ^ u i .
" 6 , zinsbaren 1)2 Kaufrechtshube sammt
o'lgehor , drei klc talionstagsatzungen, und
zwar: die erste auf den 27. Jänner, d»e zwil«

te auf den 24. Februar und die dritte auf
den 3o März k. I . iL3o, jedesmal Vormittags
um !0 Uhr, lm Orte Großliv,z nnt dem Bei,
safte bestimmt worden, daß, wenn obgerann«
t / l » 2 Hübe bei dcr ersten und zweiten Feil-
bletüngblagsatzung um den Schatzungswerth
pr. 457 fi. 40 kr. M . M . oder darüber nicht
an Mann gebracht werden könnte, bei der
dritten auch unter denselben hmtangegebetl
werden würde.

Bezirks - Gencht Relfniz am 23. Decem-
ber 1829. .
Z. 2o7""(2) lNr. 2080.

E d i c t .
Von dem Beznks, Gerichte Reifniz wird

hiermit bekannt gemacht: Es seyen zur Er-
forschung des anfälligen Actlv- und Passiv-
Standes nach Ableben nachstehender Personen,
die Tagsatzungen auf folgende Tage bestimmt
worden, als:

Auf den i5 . Jänner l 8 3 o , Vormittags
nach dem seel. Stephan Marolt von Marouzhe.

Auf den , 6 . Jänner z33o, Vormittags
nach der seel. Anna Lcbftuk von Traumk.

Auf den 23. Jänner l 8 3 o , Vormittags
nach dem seel. Georg Kraiz/ Grundbesitze»
von Traunlk.

Es haben daher alle Jene, welche zH
obigen Verlassen etwas schulden, oder hieran
etwas zu fordern haben , an obbestlmmten
Tagen so gewiß anzumelden, als wldrigens
dle Actlv - Betrage »m Rechtswege eingetrieben/
der Verlaß gehörig abgehandelt, und den bt,
treffenden Erben emgkantrvortet werden würde.

Bezirks-Gericht Relfniz den 28. De«
cember 1829.

6' '3. (2) Nr. 26oI7
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte herzogthum Gcttsch«
rrnd dttannt gemocht: Es seo auf Anfuiten de<
Herrn Adam Lakner, Bevollmächtigten für Drot«r
und Fa^ricms, rregen scdultigen ,53 ss. 52 fr»
M . M . c. 5. <-., in die öffentliche Feilbietun« der,
dem Anton Oswald zu Schrrarzenback, Pfat^
Oss'unih geholfen, 8ud ^onsc. Nr. 4 gelegenen,
aur 226 ft. 40 tc, geschätzten hubrealität und
Modilare, gewiNiget, und die eiste Tagfayung am
9. Jänner, tie zweite am 9. Februar und di«
cilcce am 1. März idZo. jederzeit Vormtttaq w
den gewöhnlichen Amtsstunden mit dem Beisaye
angeordnet, daß, n.cnn die Realität dei del ersten
oder zweiten Tagf^hung nickt um oder über den
Schäyunq?wcrld a»> Mann gedruckt rrerden tönn«
t e , bei der drnlen auck unter dem SckayungD»
ivcrthe hinfllna^aehen rrcrtcn rrürde. D>e Lic'ta»
licns-Berirg^isse tonnen in der Amtslanzleyein»
gesebs« rrcldcn.

Bezillsgericht helzogthum Gottschee den »2.
December iä!?9.



26
z. Z. ,3o5. (3) N r . 252Z.

E d i c t .
V o m Bezirksgerichte der k. k. Staatsherr»

schaft Lack wird hiemit allgemein kund gemacht:
M a n hade üdec Ansuchen des Georg Kaucschltsch,
»»lnino seines minderjährigen Sohnes Franz, als
Srfieher der, der Staatsderrschaft Lack, sul, Urb.
Nr. 2Z3o, dienenden s>ube, 5"K haus »Fahl 12,
in Trmern, in oie Ausfertigung des Amortisa«
tions-Sdlctes, hinsichtlich nachstehender, auj odi«
ger hübe intabullrter, angeblich m Verlust gera^
thener Urkunden, als:

». des Uedergabs. Vertrags, äclo. »4» October,
inlabulaw 27. December »9i», zu Gunsten
deS Georg Schlffcer, mit dem Lebensunter»
halte und mit »70 ft., dann zu Gunsten des
Stephan Kreck Mlt ?5o ft.

l». deS Vergleichs vom 14. November 182»,
imd Abhandlung vom 1. Mao »622, nach
Simon ^tancunlg, 6« intadulaw 19. 5)̂ »
tober »624, zu Gunsten der AgncS Stanou«
nig pr. 70 ft.

k> deö Ohlvertrages, ädo. ,4. October, ,ntak.
27. December 461», zu Gunsten deü Anton
Pooviß pr. 63a ft. gewilliget.

M werten dader alle Jene, die auf diese
«niedlich ln Veilust gerathenen Schuldbriefe ein
Recht zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert,
tmnen einem Jahre, sechs Wochen und drei Ta-
tzen, dasselbe so gewiß bey diesem Gerichte anzum<l-
>en, wiorigens nach Ablauf des Am^ltisalions-
Termins alle diese Sähe als traft« und wirtungK»
los angesehen, und auf ferneres Anlang<n des
Georg Kautschitsch, getödtet und extabull« wer»
den würden.

Bezirksgericht Lack den 2. October »829.

z. F. äi2. (3) ^ Nr. 779.
A m o r t i s a t i o n s » G d i c t .

Vom vereinten Bezirksgerichte zu Münken«
dsrf wird hiemir allgemein bekannt gemacht: M
sey« auf Anlangen der Gcrtrauo Payer von Dra-
gomel, als Georg Ketzel'schen Sahgläubigerinn, in
tie Ausfertigung der Amortisations-Ooicre, über
tzen angeblich vertilgten, von Georg KeHel ausge»
henden, an Simon Skreck lautenden, auf dle,
tzem loblichen Gure Habbach. 5u>k Rect. Rc. 73Urd.
Nr. 77 dienstbare, zu Tersain gelegene, und vor.
mals dem Schuldner Georg Aetzel, «un dem
Johann Ketzel gehörige halbdude, am 2I . Novem-
ber '807 lntadulirten Schuldbrief, 660 27. sto»
member 1L04 pr.Zoc» st. getMiget werden.

Es ^vird daher Jedermann, der aus ge«
dachtem Schuldbriefe, aus was immer für einem
Rechtsgrunte eine Fordeiung anzusprechen ver,
meinl, hiemtt aufgefordert, solcbe binnen einem
Jahre, sechs Wochen und drey Tagen, so gewiß
hierorts anzumelden, als widrigeng nach Uolauf
dieses Termins der erwähnte Schulddrief für
nuN und nlchllg erttärel, und ,n ccssen Oxtabula»
tion gewisligel werden würde.

Münkendorf am »5. Juni »829.
Z. »5. (3) , ^ ^ „ ^ .

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Gottfcbee wird hie.

mit bekannt gemacht: Os se»e auf Anlangen des
Jacob Iaklilsch von Kostern, die cffcr.tl'che Feil«
dierung der , dem MaNln Eppick zu Mltteitorf,
5ub haus ' N l , o gehöllgen , und recens auf 409 si.
gebähten Real» und Mobilar-Heimegens tx<
wlNlgec woieen. Zu ticsfl Bcrauhclung sind
trei Termine, und zwar für den eisten ter 9.
Jänner, für den zweite^ der 3. uno für den dr»l«
ten der 27. Februar i63o m,.l dem Belfaye be>
ftlmmt, daß, wenn das Reale und die Fahrnisse
weder bei dem ersten noch zneilen Tcün-ne um
dle Schätzung oder Brüder an Mann ge«
brachc werden könnten, selre bel der drillen auch
unter dem Schähungswenhe verkauft werden
würden. Die Kaujsdedlnglnsse können inmittelst
be» der Amtstanzleo eingcleben werten.

Bezirksgericht Gottschee am 21. November »629.

Z. , 1 . (3) sir. 2390.
G d i c t .

Von dem Bezirksgerichte deS Helzogthums
Gottschee wttd hl^mlt bekannt gemacdl: OZ sey
auf Anlangen des Michael Per; ,n Gotcfchee, die
öffentliche Feilbletung der zu Mrauen liegenden,
auf 2ao ft. geschätzten hudrealilät. im Wege der
Execution bewilllgct woi^en. h,ezu werden drey
Termme, und zwar für den elften der 9. Jänner,
für sen zweiten der 2o. Jänner und für den drit.
ten der 2a. Februar iö3a. mit dem Belfahe be«
ftlmmt, dah, wenn r,.se Hndrealltät weder be!)
dcmellien noch zireiten T<lm»ne um die Schäßung
oder oarüoer a» Mann gediacht weiden könnte, selbe
bei der dnlten auch unlsr der Schätzung verlauft
weröen würds.

Die Kaufsdedingnisse tonnen ln hiesiger Amiö«
tanzleo eingesehen werten.

Bezirksgericht Gotische« den ,5 . December
1829.

N a c h r i c h t .

Den p. I ' . Herren Subskribenten des kaligraphisch-lythographirten „ V a t e r Un-
s^r :c." diene zur gefälligen Nachricht, daß die noch nicht abgeholten Exemplare nur bis zum
16. d. M. gegen Bezahlung verabfolgt werden können; weil nach Verfiuß dieses Termins alle
übriggebliebenen Exemplare an dle Verlags-Handlung in Memmingen zurückgeschickt werden
müssen.

kaibach im Jänner i53o.

UZN55 Mlel v. l t te inntayr sches
Zeitungs-Comptoir.


